
Ort:

Datum:

Posteingang:

Der Oberbürgermeister
Ordnungsbehörde/Straßenverkehrsbehörde Tel.-Nr.: 03621/222-715

Postfach 10 02 02 Fax-Nr.: 03621/222-737

99852 Gotha E-Mail: strassenverkehr@qotha.de

Antrag auf Erteilung einer Ausnahmegenehmigung (AG)
zum Befahren öffentlicher Straßen bei bestehenden Verkehrsbeschränkungen oder
Verkehrsverboten gem. § 46 Abs. 1 Nr. 11 StVO (FBL 1195)

Antragsteller

Name Vorname

Firmenname

Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Telefon Telefax

E-Mail

Grund der Antragstellung

☐ Befahrung der Fußgängerzone außerhalb der Lieferzeit

☐ Überschreitung der Tonnagebeschränkung

☐ Überschreitung der Längenbeschränkung

☐ Fußgängerbereiche nach Zeichen 239 StVO

Fahrzeuge

Lfd.-Nr. Amtl. Kennzeichen Fahrzeugart Leergewicht Tatsächliches
Gesamtgewicht

Anzahl der
Achsen

Gesamtlänge

mailto:strassenverkehr@qotha.de


Zeitraum der Inanspruchnahme

Am: von Uhr bis Uhr

Vom , Uhr bis , Uhr

Welche Fahrzeuge (Lfd. Nr.) sollen die AG gleichzeitig in Anspruch nehmen:

Angabe des Fahrziels:

Angabe der Fahrstrecke (im verkehrsbeschränkten Bereich):
(Antragsbearbeitung durch den Straßenbaulastträger nur bei vollständigen Angaben!)

Begründung:

Ausführliche Begründung zur Befahrung der öffentlichen Straßen bei bestehenden Verkehrsbe-

schränkungen und - verboten (Nachweis der Dringlichkeit gem. § 46 StVO)

Eine erteilte Ausnahmegenehmigung erlaubt nur das Befahren der beantragten Fahrstrecke und

berechtigt nicht zum Parken in Bereichen, in denen das Parken verboten ist. Ausgenommen innerhalb

durch Sondernutzung genehmigter Flächen.

Der Antragsteller erklärt, die von ihm vorgeschlagene Fahrstrecke hinsichtlich der Fahrzeugab-
messungen und unter Beachtung der geltenden Richtlinien auf Auskömmlichkeit des verfügbaren
Regellichtraumes geprüft zu haben.

Eine Bearbeitung des Antrages erfolgt nur bei vollständig ausgefülltem Formular!

Unterschrift Antragsteller

Stellungnahme des Straßenbaulastträgers/des Eigentümers der Straße:

☐ Zustimmung erteilt (Die Prüfung erfolgte nur hinsichtlich der Gewichtsbelastung infolge
der vorgesehenen Befahrung. Daher wird eine Ausnahmegenehmigung nur bezüglich
der Tonnagebegrenzung erteilt. Weitere für die Befahrung erforderliche Parameter wie
z.B. Kurvenradien wurden nicht geprüft. Die Prüfung der beantragten Fahrstrecke auf
sonstige Eignung ist daher vom Antragsteller eigenverantwortlich vorzunehmen).

☐ Vorlage nachstehender Unterlagen zur weiteren Bearbeitung des Antrages erforderlich

☐ Zustimmung nicht erteilt, in der Anlage ist die ausführliche Begründung.

Datum Unterschrift des Straßenbaulastträgers
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